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REPUBl1K OSTERREICH 
BUNO'e SM I NI STERIUM 

FOR lANDES~/ERTEIDIGUNG 

Zahl 7 947-Leg/76 

Bundesheergarnison BLEIBURG; 
Anfrage der Abgeordneten Dr .. ERMJi.CORA, 
Dr. NEISSER, SUPPAN und Genossen an 
den Bundesminister fUr La~desverteidi­
gung, lir. 4- 92/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wj.en 

lf9,s /.ltB 

197& -07 .. Z 8 
zu ~f..9.2IJ 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten 
zum Nationelrat Dr .. ERNLACOP.. .. t\, Dr. NEISSER, SUPPAN 

und Genossen am 14 .. Jurd 1976 eingebrachten, an 

mich gerichteten Anfrage NI' .. 492/J, betreffend 
die Bundesheergarnison B:!:;EIBu'"RG, bechre ich mich 
folgendes mitzuteilen: 

Zu 1: 

Es ist vorgesehen, der Garnison BLEIB0rtG zum lün-· 

beruf\mgstermin Oktober 1976 ein Kontingent von 
125 Grundwehrdienern zuzmveisen. Die Dauer der 
Sta tionierung dieser Gr~dwehrdiener l.n BLEIBIJRG 

wird d.rei bis höchstens acht 'No ehen zVlecks Ableistung 
der allgeffieinen Grundwehrdienstausbi Idu_YJ.g -oetragen .. 
Dan.ach ist während des Winter.l:1albjahres keine Be-
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legung dieser Garnison mit Jungmännern vorgesehen. 

Der VollstäLdigkei~ halber darf ich noch bemerken, 
daß der Garnison BLEIBURG zu den Einber~fungsterminen 

Jänner 1976 · 20 · 
April 1976 f6 und 
J·uli. 1976 · 25 · 

Gru..11d\vehrdiener zugewiesen wurdeno 

Zu 2 1.U1d 3: 

In den vergangenen Jahren wurden laufend Instand­
setzungsarbeiten durch die Bundesgebäudeverwaltung 11 

KLAGENFURT durchgeführto So wurde die Ga:cnison 

BLEI ButiG, die in den Jahren 1957/58 als reines 
Feldlager mit Alpinhütten errichtet worden war, 
durch Sanitärbaracken und andere Nebengebäude er­
weiterto Die Alpinhütten wurden in der Folge auf 
Betonf1L."'1.damente gesetzt; darübe= hi.i.laus wurde eine 
Kläranlage errichteto Es darf jedoch nicht über­
sehen werden? daß sämtliche Objekte nur für eine 
zeitlich begrenzte Benützungsdauel' bestimmt sindo 

.Die von allem Anfang an vorgesehene Errichtung 
von Massivbauten als Ersatz für das Barackenla-

ger unterblieb jedoch auf Grund der budgetären 
Lage 0 So haben diese als Übergangslösung gedachten 

Oojekte auf Grund der ständigen Benü-t;zung einen 
Zustand erreicht, der die Vornahme grHßerer Ver­
besserlli""'lgsarbeiten an den nunmehr beinahe 20 Jahre 

alten Holzbaute~ nicht mehr vertretbar erschei-

nen läßt. 
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pU 4 und 5: 

Die langfristige Planung sieht die Errichtung 
einer Bataillons-Garnison in VÖLKERJI.1.ARKT vor, 
in der die in BLEIBURG stationierte Kompanie 
einbezogen werden soll; doch wird auch dann 
keine Au.flassung der Garnison BLEIDUllG erfol­
gen~ da beabsichtigt ist, die vorhandenen An­
lagen als Unterkunft und Lager für Zwecke der 
Landwehr zu benützen. 

Da der Zustand der yorhandenen Anlagel: umfang­
reichere Verbesserungen nicht mehr zuläßt, ka~~ 
nur mehr die Errichtung von Neubauten echte Ab;,.. 
hilfe bringen. 

Mit den erforderlichen Arbeiten wird nach Maßgabe 
der dem Bundesministerium für Bauter.. und Techni.k 
hiefür zur Verfügung stehenden Budgetrnittel be­
gonnen werden. 
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